
TECHNISCHES DATENBLATT

Unsere Informationen entsprechen unseren heutigen Kenntnissen und Erfahrungen nach unserem besten Wissen. Wir geben sie jedoch 
ohne Verbindlichkeit weiter. Änderungen im Rahmen des technischen Fortschritts und der betrieblichen Weiterentwicklung bleiben vor-
behalten. Unsere Informationen beschreiben lediglich die Beschaffenheit unserer Produkte und Leistungen und stellen keine Garantien 
dar. Der Abnehmer ist von einer sorgfältigen Prüfung der Funktionen bzw. Anwendungsmöglichkeiten der Produkte durch dafür quali-
fiziertes Personal nicht befreit. Dies gilt auch hinsichtlich der Wahrung von Schutzrechten Dritter. Die Erwähnung von Handelsnamen 
anderer Unternehmen ist keine Empfehlung und schließt die Verwendung anderer gleichartiger Produkte nicht aus. Mit dieser Ausgabe 
sind die früheren Technischen Merkblätter ungültig.
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	Bezeichnung: GIPSPUTZ LEICHT
	Einheit: 25kg
	Beschreibung 1: 
	0: PRODUKTBESCHREIBUNGBENZ PROFESSIONAL GIPSPUTZ LEICHT B4/50/2 gemäß DIN EN 13279 ist ein einlagiger Glätt- und Unterputz für alle tragfähigen Untergründe.  ANWENDUNGGeeignet für Küchen und Bäder im häuslichen Bereich. Nicht für Nassräume, Spritzwasserbereich oder Garagen geeignet.  Auf Kleinflächen auch von Hand verarbeitbar. Anwendung im Innenbereich.UNTERGRUND Der Untergrund muss trocken, eben, sauber, trag- und saugfähig, frei von haftmindernden Rückständen, Ausblühungen und Sinterschichten sein. Zur Beurteilung des Putzgrundes sind die VOB/C DIN 18350, Abschnitt 3, DIN EN 13914-1/13914-2 sowie die Putznorm DIN 18550-1/18550-2 zu beachten. Die Restfeuchte von Betonuntergründen ist mit der Darr-Methode zu ermitteln. Sie darf maximal 3,0 M-% betragen. Glatte oder schlecht saugende Mauerwerke sowie Betonuntergründe mit einem geeigneten Betonkontakt grundieren. Stark saugende Untergründe mit einer Aufbrennsperre vorbehandeln.
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	Vertrieb: Vertrieb:
	Vertrieb2: BENZ GmbH & CO. KG Baustoffe, Auwiesen 4, 74924 NeckarbischofsheimTel.: +49 7263 649-0, www.benz-baustoffe.de
	Hersteller: Hersteller:
	Hersteller2: Sievert Baustoffe SE & Co. KG, Mühleneschweg 6, 49090 Osnabrück  Tel: +49 541 601-01 · www.sievert.de
	Lieferform: Lieferform:
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	Beschreibung 2: VERARBEITUNG Bei maschineller Verarbeitung: Wasserzulauf auf verarbeitungs¬fähige Konsistenz einstellen. Bei längeren Arbeitsunterbrechungen, Putzmaschine und Mörtelschläuche reinigen. Beim händischen Anmischen zunächst die bei den technischen Daten angegebene Wassermenge in ein sauberes Gefäß geben und Trockenmörtel einstreuen. Sauberes Leitungswasser verwenden. Material mit einem geeigneten Rührwerk homogen und knollen¬frei anmischen, kurz ruhen lassen und anschließend, ggf. bei weiterer Wasserzugabe, nochmals aufrühren und Konsistenz verarbeitungsgerecht einstellen. Nicht mit anderen Produkten und/oder Fremdstoffen vermischen. Material bei einlagiger Verarbeitung in 10 - 15 mm Schichtdicke auftragen. Auf stark oder unterschiedlich saugenden Untergründen in zwei Arbeitsgängen zweischichtig nass in nass arbeiten. Bei mehrschichtiger Arbeitsweise muss das Ansteifen der jeweils letzten Schicht bis auf Schneidekonsistenz abgewartet werden. Die nachfolgende Schicht muss nass in nass vor Abschluss der Erhärtung der vorhergehenden Schicht aufgebracht werden. Zur Herstellung einheitlicher Flächen Oberfläche lot- und fluchtrecht verziehen. Nach ausreichendem Ansteifen der Oberfläche mit der Trapezlatte nachschneiden. Weitere Erhärtung abwarten und die Oberfläche mit dem Schwammbrett (Schwammscheibe) und reichlich Wasser abschwämmen. Oberfläche nach ausreichender Wartezeit fertig glätten. Nicht verarbeiten und trocknen / abbinden lassen bei Luft-, Material- und Untergrundtemperaturen unter +5°C und bei zu erwartendem Nachtfrost sowie über +30°C, direkter Sonneneinstrahlung, stark erwärmten Untergründen und/oder starker Windeinwirkung. Bereits angesteifter Mörtel darf nicht mehr mit zusätzlichem Wasser verdünnt, aufgemischt und weiter verarbeitet werden. Hohe Luftfeuchtigkeit in geschlossenen Räumen vermeiden. Erhöhte Luftfeuchtigkeit ist nach Abschluss der Putzausführung durch regelmäßiges Stoßlüften/Querlüften abzuführen. Nachfolgende Beschichtung erst nach vollständiger Trocknung aufbringen. Hohe Luftfeuchtigkeit in geschlossenen Räumen vermeiden. Erhöhte Luftfeuchtigkeit ist nach Abschluss der Putzausführung durch regelmäßiges Stoßlüften/Querlüften abzuführen. Nachfolgende Beschichtung erst nach vollständiger Trocknung aufbringen. Ein Anstrich ist mit Silikonharz- oder Dispersionsfarbe als Grund- und Deckanstrich möglich. Bei Beschichtung mit einer Dispersions-Silikatfarbe ist vorab mit einem Dispersions-Silikat-Tiefgrund zu grundieren. Das Produkt ist für eine Fliesenbelegung nicht geeignet.   
	Beschreibung 3:  Wasserbedarf  ca. 15,0 l/ 25 kg Sack VERBRAUCH Verbrauch ca. 8kg/m² pro 10mm Schichtdicke.LAGERUNGTrocken und sachgerecht im geschlossenen Originalgebinde. Entsorgung entsprechend der behördlichen Vorschriften. Verpackung vollständig entleeren und dem Recycling zuführen. Ausgehärtete Produktreste können gemäß Abfallverzeichnis-Verordnung unter dem Abfallschlüssel 17 08 02 (Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 08 01 fallen) entsorgt werden. Produkt reagiert mit Feuchtigkeit/Wasser stark alkalisch. Deshalb Augen und Haut schützen. Bei Berührung grundsätzlich mit Wasser abspülen. Bei Augenkontakt unverzüglich einen Arzt aufsuchen. Weitere Hinweise im Sicherheitsdatenblatt beachten.Die Aussagen erfolgen aufgrund umfangreicher Prüfungen und Praxiserfahrungen. Sie sind nicht auf jeden Anwendungsfall übertragbar. Daher empfehlen wir gegebenenfalls Anwendungsversuche durchzuführen. Technische Änderungen im Rahmen der Weiterentwicklung vorbehalten. Im Übrigen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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